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Sitzungsende:

16:00 Uhr

Sitzungsort:
KWADRAT (Werkstatt

Bremen/Martinshof), Wilhelm-
Kaisen-Brücke 4,

28199 Bremen

Teilnehmer / innen: siehe anliegende Anwesenheitsliste

Vorsitz: Herr Möhle (Sprecher der Deputation)

^llri :^-hle^recherd^r DePutation) eröffnet die Sitzung der Deputation und begrüßt deren
Mitglieder, Sachverständige und Gäste sowie den Leiter des Amtes für Soziale Dienste
Herrn Frank Nerz. " ~' -~-'~'~ -. ''..- v "-/,

Er entschuldigt Frau Wendland (Bündnis 90/Die Grünen), die erkrankt ist.

?:T.rr_I^öh!e fÄ,ob dieBerichtsbitte von Cindi Tuncel (Fraktion DIE LINKE) zur aktuellen
Situation in der Elterngeldstelle vorgezogen werden kann, da Herr Nerz einen Anschlusstermin
wahrnehmen muss. Es gibt keine Emwände.

Frau SenatorinStahmann berichtet, dass die Situation zurzeit nicht einfach sei und eine Lös
gefunden werde und bittet den Amtsleiter um einen Bericht. Auf der

!den_sitzung der DePulation werde ein schriftlicher Bericht vorgelegt werden, der auch
l eingegangenen Fragen der Fraktion DIE LINKE aufgreifen werde""'""

Herr, Ne^z berichtet' nach .der Sommerpause sind in der Elterngeldstelle 16 Mitarbeiter tätia.
^aoleLBeStu.ngsaufwand-durchdas Eltern9eld Plus gestiegen0 sei: sei"das PersonaTde'i'zät nicht
?us21chend: Auch_de1' Kommu"ikationsaufwand sei enorm gestiegen7es~werden"Dolmetsche'r
Senotigt;..DeLRUC.kstand in der Bearbeitung betrage derzeit ̂ twa2a^'Monate'. UZilel^t''e'scLda'^'die
^rbsit iTz^wje?-ra. uf_viirwochenreduzie^^^^^^^^^
^ehLperson. al ein9estellt werden. Bereits nächste Woche wi'rdfneuer'und'erfahrener'" '
M^na^eilel^nglse,?.zum^-september_^^^
^\dK 7.,STaIoln för..Fmanzen. Lmumfan9. von1-5^
?Le. AHbliu^oKer! werden. Mitden Mitarbeitenden_werde dar~ÜberTbe7die'Übemtarm e°;^11
S!iter Mehrarbeitverhandelt- Langfristig soll dasPersonaTum"vier'Steire n ^fgesTo'cS'

^oTnua;^l£u^. KE) bedankt sich für den ausführ"chen Bericht- Er begrüßt, die erfolgte
R"au"Ahrens_(CDU) fragt- wie viele Stellen im Stellenplan vorgesehen sind und weist auf

in der Arbeit hin.

^rr7N^Sh^a. us. d,assde^eit, 16. personen, im umfan9 von 13-6 Bv heiten. Diese liege über
des Stellenplanes, der 9, 46 BV vorsehe.

^r. M^e£akS SPDlb !dankt_srchldassdie Be.richtsbitte vorgezogen wurde und weist

är.alN n;J,a^,e;nLT^eL0^
werden kann.
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Folgende geänderte Tagesordnung wird genehmigt:

1. Protokoll über die Sitzung am 10. 03. 2016

2. Protokoll über die Sondersitzung am 06. 04. 2016

3. Protokoll über die Sitzung am 19. 05. 2016

4. Protokoll über die Sitzung am 09. 06. 2016

5. Protokoll über die Sondersitzung am 15. 06. 16

6. Flüchtlinge
a) Flüchtlingsunterbringung

(Mündlicher Bericht)

7. Berichtszusage zum Landespflegegeldgesetz
(Vorlage Nr. 37/16)

8. Bestätigung der Pflegestützpunkte (PSP) durch Entfristung der Finanzierungskosten des
Landes Bremen und der Finanzierungskosten der Kommune Bremen
(Vorlage Nr. 38/16)

9. Verschiedenes

TOP1: Protokoll über die Sitzung am 10.03. 2016

Frau Markmann-Breuer (SPD) erinnert daran, dass sie in der Sitzung um Informationen zum
l mit unbegleiteten minderjährigen Ausländern (umA) gebeten habe, die bei Anaehöric

in Bremerhaven leben. ' ~ ,-.--, ̂ , --....-,

Herr Tuncel (DIE^LINKE) kritisiert die späte Versendung der Protokolle und mahnt zukünftic
zeitnahe Versendung an.

eine

Beschluss

D'e_.staatlichlD eputatlon für S02iales. Jugend und Integration genehmigt das Protokoll über die
Sitzung am 10. 03. 2016.

TOP2: Protokoll über die Sondersitzung am 06. 04. 2016

FrauGrönert (CDU) m®rkt an'dass sie anstelle von "ausreichend finanziert", "ungleich finanziert"
gesagt hat.

Die Verwaltung nimmt dies zur Kenntnis und wird eine Änderung vornehmen.
Beschluss

Di!estaatllche_Deputation für soziales' JU9end und Integration genehmigt das Protokoll mit der
ten Änderung über die Sondersitzung am 06. 04"2016.
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TOP 3: Protokoll über die Sitzung am 19.05.2016

Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration genehmigt das Protokoll mit der
Änderung über die Sitzung am 19.05.2016.

TOP 4: Protokoll über die Sitzung am 09. 06. 2016

Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration genehmigt das Protokoll mit der
Änderung über die Sitzung am 09. 06. 2016.

TOP 5: Protokoll über die Sondersitzung am 15.06. 16
Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration genehmigt das Protokoll mit der
Änderung über die Sondersitzung am 15.06.2016.

TOP 6: Flüchtlinge
a) Flüchtlingsunterbringung (Mündlicher Bericht)

Frau Senatorin Stahmann berichtet, dass es in der letzten Woche etwa 70 Zugänge gegeben hat.
Wichtig sei nach wie vor, die Flüchtlinge schnell in eigenem Wohnraum unterzubnngen^ Die
Notunterkünfte werden nun nach und nach leergezogen. Gegenüber den sehr hohen Zugängen
zu Beginn des Jahres sei eine Entspannung eingetreten. Die Zugänge sind jedoch noch Immer
auf einem hohen Niveau. Wichtig sei nun, dass die nächsten Schritte der Integration erfolgen.
Hier sind alle Ressorts gefordert.

Die Senatorin kündigt an, dass den Deputierten ein Termin angeboten werden soll, um den
neuen Fachdienst Flüchtlinge kennenzulernen. Das Ressort werde diesen Termin koordinieren,
wenn der Fachdienst die Arbeit aufgenommen hat.

Frau Dogan (Bündnis 90/Die Grünen) macht den Vorschlag, eine Vertretung vom
Gesundheitsressort bezüglich der psychotherapeutischen Traumaberatung zu einer der
kommenden Deputationssitzungen hinzuzuziehen.

Die Deputierten begrüßen den Vorschlag. Zu einer der nächsten Sitzung soll ein Vertreter des
Gesundheitsressorts eingeladen werden.

Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den mündlichen Bericht zur
Kenntnis.

TOP7: Berichtszusage zum Landespflegegeldgesetz (Begutachtende Stelle)
(Vorlage Nr. 37/16)

Frau Senatorin Stahmann berichtet, dass Her Staatsrat Fries Gespräche mit dem Obmann der
Augenärzte und mit augenärztlichen Praxen in Bremen geführt hat. Das Ziel für die kommenden
Monate ist, die Wartezeit zu reduzieren.

Beschluss

Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Bericht zur Kenntnis.
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TOP8: Bestätigung der Pflegestützpunkte ((PSP) durch Entfristung der
Finanzierungskosten des Landes Bremen und der Finanzierungskosten der
Kommune Bremen (Vorlage Nr. 38/16)

Die Verwaltung führt in die Vorlage ein.

Herr Erlanson (DIE LINKE) lobt die Arbeit der Pflegestützpunkte. Er bittet für eine der
kommenden Sitzungen um einen Bericht über die Dienstleistungszentren, die ebenfalls eine
wichtige Arbeit leisten.

Die Verwaltung sagt einen Bericht zur Arbeit der Dienstleistungszentren für eine der kommenden
Sitzungen zu.

Die Deputierten diskutieren die Vorlage und stellen Nachfragen, die von der Verwaltung
beantwortet werden.

Herr Möhle weist auf den Druckfehler in der Vorlage hin. Die Verwaltung wird eine lesbare
Fassung nachreichen.

Die Deputation fasst zu 2. ) gegen die Enthaltungen der Fraktion der CDU und der Fraktion Die
Linke folgende Beschlüsse:

Beschluss

1. Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt die
Finanzierungszusagen der Sozialbehörde zum langfristigen Betrieb der Pflegestützpunkte
zur Kenntnis.

21 Die staatliche De.Putation für Soziales, Jugend und Integration begrüßt eine langfristige
Bestätigung und Weiterentwicklung der Pflegestützpunkte.

TOP9: Verschiedenes

Frau Gronert (CDU) merkt an, dass sie die Rechenaufgabe in der Anlage zu TOP 2 zum
prctokoiLuber die sonclersit2ung der Deputation für Soziales, Jugend und Integration vom
15. 06. 2016 nicht nachzuvollziehen ist. Die Verwaltung wird eine verständliche Fassuna'der
Antwort nachliefern.

Frau Senatorin Stahmann weist auf das Programm der 5. Bremer Integrationswoche hin.

Herr Schröter (Sozialerfahrene Person) fragt nach, wie Bremen beim
Rechtsvereinfachungsgesetz abgestimmt hat. Die Verwaltung sagt eine Klärung zu.

Sprecher Protokollführer
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ANWESENHEITSLISTE

Beginn der Sitzung: /iT'1 °'i- Ende der Sitzung: ^6 ̂ Cp

MjtRlieder der staatlichen Deputation für Soziales. Juaend und Integration
Vertreter/in des Senats

Senatorin Anja Stahmann
Unterschrift

^{0(^/7^G>^^
Staatsrat Jan Fries ^" -?7

Vertreter/in der

Bremischen Bürgerschaft
Unterschrift

ert, Magnus (MdBB) FDP

Dogan, Sülmez (MdBB)

Dumas, Hela (Dep.)

Erlanson, Peter (MdBßT

Grönert, Sigrid (MdBBT

Möhle, Klaus (MdBB)
|^Sprecher -
Oztürk, Patrick (MdBBT

Tuchel, Valentina (MdBB)~

Wendland, Susanne (MdBB)
stellvertr. Sprecherin -

^W^2_^lVÄ^

Die Linke / ^iy^

Markmann-Breuer, Sabine (Dep. ) SPD~
<'. J^ (J-.
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